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Praxishandbuch für Plattdeutsch und Saterfriesisch im Kindergarten

erschienen

Beim Niedersächsischen Heimatbund (NHB) ist die Handreichung „Plattdeutsch und Saterfriesisch im

Kindergarten. Das Handbuch für die Praxis“ erschienen. Sie wird dank finanzieller Förderung durch

das Land in ganz Niedersachsen kostenfrei an Kindergärten und Berufsbildende Schulen mit den

entsprechenden Ausbildungszweigen verteilt. „Dieses Handbuch ist genau das, was gebraucht wird,

um Niederdeutsch und Saterfriesisch in Kindergärten zu fördern“, betonte Marlies Linnemann,

Präsidentin des Niedersächsischen Heimatbundes bei der Vorstellung der Handreichung. Damit

hätten Kitas nun leicht nachvollziehbare Methoden zur spielerischen Vermittlung von Plattdeutsch an

der Hand.

Entwickelt wurde die Handreichung im Auftrag des Niedersächsischen Heimatbundes im

Plattdüütskbüro der Ostfriesischen Landschaft. Alle interessierten Kindergärten und Berufsbildenden

Schulen mit den entsprechenden Ausbildungszweigen können kostenlos ein Exemplar im

Plattdüütskbüro erhalten. Auskünfte erteilt das Plattdüütskbüro per E-Mail unter

platt@ostfriesischelandschaft.de und telefonischt unter 04941 17 99 52.

Weitere Informationen

https://t31eef400.emailsys2a.net/mailing/225/9147185/0/30cc5cfb9b/index.html
https://t31eef400.emailsys2a.net/c/225/9147185/0/0/0/219945/6ab9880df6.html
mailto:platt@ostfriesischelandschaft.de
https://t31eef400.emailsys2a.net/c/225/9147185/0/0/0/219952/8caaef81cd.html


Projektmitarbeiter (m/w/d) für die Erarbeitung des vierten Teils der

Sprachlern-App PlattinO gesucht

Zum 1. Oktober 2026 sucht das Plattdüütskbüro einen Projektmitarbeiter (m/w/d) zur Erarbeitung des

vierten Teils der erfolgreichen Sprachlern-App PlattinO in Teilzeit (50 %). 

Die Plattlern-App PlattinO ermöglicht das Erlernen des ostfriesischen Plattdeutsch in drei Teilen für

die Niveaustufen A1, A2 und B1 nach dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für

Sprachen. Die App soll nun um einen Übungsteil für diese Niveaustufen erweitert werden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen! 

Zur Stellenausschreibung

https://t31eef400.emailsys2a.net/c/225/9147185/0/0/0/219990/f62275a48b.html


Malwettbewerb mit knapp 450 Einsendungen

Rund um Ostern hat das Plattdüütskbüro wieder einen Malwettbewerb durchgeführt. Insgesamt 448

Bilder sind eingereicht worden. „Wir freuen uns sehr, dass wieder so viele Kinder an unserem

Malwettbewerb teilgenommen haben“, erklärt Grietje Kammler, Leiterin des Plattdüütskbüros.

Teilgenommen hätten an dem Malwettbewerb ganze Schulklassen, Kita-Gruppen und

Einzelpersonen – sogar aus Hessen und Mecklenburg-Vorpommern.

„Bei der großen Zahl unglaublich kreativer Bilder waren wir froh, dass uns das Los die schwierige

Entscheidung über die Gewinnerinnen und Gewinner abgenommen hat“, betont Kammler. Zehn

Exemplare des plattdeutschen Kinderbuches „Emily und das Meer“ – „Emily un de See“ von Andrea

Reitmeyer sind an die ausgelosten Gewinner unterwegs.



Johann-Friedrichs-Dirks-Preis der Stadt Emden verliehen

Am 15. April wurde der Johann-Friedrich-Dirks-Preis der Stadt Emden, gestiftet von der Dirks Group

Emden, in verschiedenen Kategorien vergeben. Im Rahmen der feierlichen Verleihung im

Festspielhaus Emden erhielt Sabine Santjer, ehemals Sabine Herrmann, den Preis in der Kategorie

Musik für ihr Album „Leev“. Der Kinder- und Jugendpreis ging an Familie Reuss aus Campen und den

Kindergarten Loquard für deren Engagement in Sachen „Frühe Mehrsprachigkeit“. Der Sonderpreis

wurde der Kinderbuchautorin und Illustratorin Johanne von Aschwege für ihr „Mitmaak-Book“

verliehen. Den Hauptpreis in der Kategorie Innovation erhielt Birgit Frerichs von der Friesenbühne

Emden für ihr innovatives Projekt „He seggt – Se seggt“ – die Übersetzung und Inszenierung von

Ferdinand von Schirachs „Er sagt – Sie sagt“.

Die Leiterin des Plattdüütskbüros, Grietje Kammler, war Mitglied der Jury und hielt die Laudatio für

den Preis in der Kategorie Musik.



Oberschule Uplengen besucht das Plattdüütskbüro

Am 9. April besuchte Karin Gerdes, Lehrerin an der Oberschule Uplengen und Fachberaterin für den

Erlass „Die Region und die Sprachen Niederdeutsch und Saterfriesisch im Unterricht“ beim

Regionalen Landesamt für Schule und Bildung Osnabrück, mit ihren Schülerinnen und

Plattdeutschbeauftragten der Schule, Enna und Luise, das Plattdüütskbüro. Grietje Kammler führte

zunächst durch den historischen Ständesaal und das Prunkzimmer, die Landschaftsbibliothek sowie

das Landschaftsforum, bevor es ins Plattdüütskbüro ging. Dort versorgte sich die OBS Uplengen mit

verschiedenen Materialien für den Plattdeutschunterricht. Zudem wurde die Schule mit weiteren

Exemplaren des Lehrbuches „Snacken. Proten. Kören.“ von Heike Hiestermann und Katrin Konen-

Witzel sowie der Handreichung „Maak mit! Handreichung mit Bewegungsanleitungen auf Platt für

Kindergarten und Schule“ ausgestattet.



Bildnachweise: 

Von links stehend: Gesche Gloystein, Plattdeutsch-Referentin bei der Emsländischen

Landschaft, Bernd Grünefeld, Plattdeutsch-Referent bei der Oldenburgischen Landschaft, Dr.

Matthias Stenger, Direktor der Ostfriesischen Landschaft, Rico Mecklenburg, Präsident der

Ostfriesischen Landschaft, Gitta Franken, plattdeutsche Autorin und Liedermacherin, Ilse

Gerdes vom Plattdüütskbüro der Ostfriesischen Landschaft, Rita Kropp, Leiterin des

Heimatbundes „De Spieker“, Herwig Dust, 2. Vorsitzender des Instituts für Niederdeutsche

Sprache Bremen, und Vera Hansen vom Plattdüütskbüro der Ostfriesischen Landschaft.       

Vorne sitzend: Nikos Saul vom Länderzentrum für Niederdeutsch hat die Handreichung ins

Nordniedersächsische übertragen, Grietje Kammler, Leiterin des Plattdüütskbüros der

Ostfriesischen Landschaft und Autorin der Handreichung, und Marlies Linnemann, Präsidentin

des Niedersächsischen Heimatbundes (Foto: Sebastian Schatz, Ostfriesische Landschaft).   

Elke Brückmann, Autorin von PlattinO, zeigt die Sprachlern-App auf ihrem Handy (Foto:

Sebastian Schatz, Ostfriesische Landschaft).                                     

Grietje Kammler liest das Kinderbuch „Emily und das Meer“ – „Emily un de See“. Vor ihr

auf dem Tisch liegen die eingesendeten Bilder (Foto: Sebastian Schatz, Ostfriesische

Landschaft).

Ludger Abeln, Moderator des Abends, Grietje Kammler, Sabine Santjer, Preisträgerin der

Kategorie Musik, Marcus Dirks, Stifter des Johann-Friedrich-Dirks-Preises, sowie Tim

Kruithoff, Oberbürgermeister der Stadt Emden und Vorsitzender der Jury (Foto: Jens Doden).

Karin Gerdes, Lehrerin an der Oberschule Uplengen und Fachberaterin für den Erlass „Die

Region und die Sprachen Niederdeutsch und Saterfriesisch im Unterricht“, mit den

Schülerplattdeutschbeauftragten Enna und Luise zu Gast bei Grietje Kammler (Foto:

Sebastian Schatz, Ostfriesische Landschaft).
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